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Änderungsantrag zu GSP.D-01

Von Zeile 68 bis 70:
sowie gewerkschaftliche Vertretung organisiert. All das braucht starke Gewerkschaften. Im

Sinne einer Wirtschaft, die dem Gemeinwohl dient, soll selbstverständlich sein,treten wir für

mehr Unternehmens- und Wirtschaftsdemokratie ein, so dass alle Stakeholder und Betroffenen 

selbstverständlich ein Mitspracherecht bei wichtigen Entscheidungen erhalten.

Begründung

In dem Absatz geht es darum, Demokratie zu stärken und auch auf die wirtschaftliche Sphäre

anzuwenden. Die Nennung von konkreteren Schlagwörtern, stärkt dieses Anliegen und macht es

glaubhafter.
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